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Am Freitagabend gegen 22.20 Uhr haben zwei

unbekannte Männer ein Reihenhaus an der Allensteiner Straße (Rethen) betreten und einen 77 Jahre alten Mann

bedroht. Die Täter sind ohne Beute geflüchtet.. Nach bisherigen Erkenntnissen hatte der 77-Jährige im Wohnzimmer des

Reihenhauses gesessen, als zwei maskierte Männer durch die offenstehende Terrassentür das Haus betraten. Während ihn

ein Täter mit einer Schusswaffe bedrohte durchsuchte sein Komplize das Zimmer. Die 72-jährige Ehefrau des Opfers - sie

befand sich im Obergeschoss - wurde durch laute Hilferufe auf das Geschehen aufmerksam. Das Duo flüchtete ohne Beute

aus dem Haus, bevor die Seniorin das Erdgeschoss erreichte. Beide Männer sind etwa 20 bis 25 Jahre alt und von

schlanker Statur. Ein Täter ist etwa 1,80 Meter groß, trug einen dunklen Parka, eine hellgraue Hose, Turnschuhe und

Handschuhe. Sein Komplize ist etwa 1,70 Meter groß und war mit einer dunklen Jacke sowie einer dunklen Hose bekleidet.

In der Nacht zu Sonnabend ist aus bisher unbekannter Ursache gegen 2.15 Uhr ein Fiat Punto am Köllnbrinkweg in

Hemmingen-Westerfeld in Brand geraten. Nach bisherigen Erkenntnissen hatte ein 29-jähriger Anwohner in der Nacht

Rauch bemerkt, bei seiner Nachschau den brennenden Fiat am Fahrbahnrand bemerkt und die Rettungskräfte alarmiert. Die

Feuerwehr konnte die Flammen im Motorraum schnell löschen. Brandermittler des Zentralen Kriminaldienstes werden den

Punto in den nächsten Tagen untersuchen - der entstandenen Schaden kann derzeit nicht abgeschätzt

werden.Zeugenhinweise zu beiden Vorfällen nimmt der Kriminaldauerdienst Hannover unter der Telefonnummer (05 11) 1

09 55 55 entgegen.
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